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Abbildung 1: Merkur zieht Ende April, tik, was ihr eine lange Abendsicht- tel verzeichnen wir am 11. Mai 2015
Anfang Mai 2015 an den Plejaden barkeit bis nach Mitternacht be- im Sternbild Steinbock, Neumond
vorüber. schert! Durch ein Fernrohr betrach- haben wir am 18. Mai 2015. Jetzt

tet, erscheint Venus im Mai 2015 in taucht der Mond als schmale Sichel
In den folgenden Tagen wird der einer Dreiviertelbeleuchtung mit ei- wieder am Abendhimmel auf. Am
flinke Planet schwächer, bleibt aber nem scheinbaren Durchmesser von 20. Mai 2015 sehen wir ihn 6lA° westdank

seiner ordentlichen Hori- 17.0" (am 1. Mai) und 21.2" am Mo- lieh von Alhena in den Zwillingen,
zonthöhe dennoch leicht auffind- natsletzten. Die Distanz zur Venus ist jetzt mit
bar. Am 8. Mai 2015 ist seine visuelle 8Vz° relativ gross, da die Mondbahn
Helligkeit auf +0.6mag zurückgegan- weit südlich der Ekliptik verläuft,
gen, am 13. beträgt sie noch +1.4mag. Der Mondlauf im Mai 2015 An Pfingsten entdecken wir den fast
Ein letztes Mal dürfte man den son- schon halben Mond 9V° südöstlich
nennächsten Planeten bei sehr kla- Zu Beginn des Monats Mai 2015 von Jupiter und 8° westlich von Regu-
ren Sichtverhältnissen um den 19. steht der fast volle Mond 8lA° nord- lus im Löwen. Am 25. Mai 2015 ist
Mai 2015 herum, jetzt am besten westlich des Jungfrauhauptsterns das Erste Viertel erreicht. Er-
wieder mittels Fernglas, aufsuchen Spica. Vollmond verzeichnen wir wähnt sein soll der 28. Mai 2015. Ge-
können. am 4. Mai 2015 im Sternbild der gen 20:25 Uhr MESZ kann man te-
Venus brilliert als «Abendstern». Waage. Mit einem Durchmesser von leskopisch wieder einmal den «Gol-
Ihr östlicher Winkelabstand (Elon- 30' 17" erscheint uns der Trabant denen Henkel» am Mond bewun-
gation) vergrössert sich nur noch verhältnismässig gross. Am 6. Mai dem, ein eindrücklicher Beleuch-
geringfügig. Wie schon im April 2015 finden wir den Erdtrabanten tungseffekt der im Licht der aufge-
2015 lässt sie sich gut auch am Tag- 5V° östlich von Saturn und 8A° henden Sonne leuchtenden
Jurahimmel beobachten. Sie erklimmt nördlich des rötlich funkelnden An- Berggipfel über der schattigen
immer höhere Bereiche der Eklip- tares im Skorpion. Das Letzte Vier- Ebene des Sinus Iridum. (Red.)
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